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Überreichung der Preise aus der Renner « Stiftung

12 . Jänner ( PK ) Samstag , den 16 . Jänner , findet um 11
Uhr im Beisein von Bundespräsident Dr . h . c . Kör ner - die feier¬
liche Überreichung der Preise aus der Dr . Karl Renner - Stiftung
statt . Bürgermeister Joaas wird im Stadtsenatssitzungssaal
des Wiener Rathauses an . Dr . Bruno Buchwieser , Univ . Prof . Dr.
Hans Kelsen , Regierungsrat Prof . Adolf MeIhuber , Ing . Franz
Schuster , Helene Ihimig « Rein hardt , Wendelin Wallisch , Direk¬
tor Karl Weigl , das Österr eichi s che

_Apjppö _
r o t kr e uz , das Thea¬

t er der Jugen d und den Verein Arbeiterm111e 1 schu 1 e die Preise
überreichen . Die Feier wird mit der Bundeshymne eingeleitet.
Fs folgt , ausgeführt von der Bläserkammermusikvereinigung . der
Wiener Symphoniker , die Serenade Nr . 11 Es «Dur von Mozart.
Nach der Ansprache von Stadtrat Mandl wird . Bürgermeister Jonas
die Diplome überreichen.

Kindersehikurse in Wien

12 . Jänner ( RK ) Das Landesjugendreferat Wien veranstal¬
tet an vier Sonntagen , beginnend am 17 . Jänner , Kinderschi¬
kurse in Mauer , Hütteldorf und Neuwaldegg . Anmeldungen werden
im Landesjugendreferat Wien 9 , Währinger Straße 39 , Telephon
A 24 - 5 - 90 , bis Donnerstag , den 14 . Jänner , entgegengenommen.
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Eine Visitekarte für Indien

Das neue Wien wird in New D elhi ge zeigt

12 . Jänner ( RK ) Demnächst wird in New Delhi unter der

Patronanz der UNO die internationale Ausstellung " Sozialer

Wohnungsbau in aller Welt " eröffnet , die zugleich mit einem

Städtebaukongreß für den asiatischen Raum verbunden sein värd„

Die Stadt Wien wurde von der indischen Regierung eingeladen,

an dieser bedeutenden Ausstellung teilzunehmen und die Ent¬

wicklung des sozialen Wohnungsbaues in Wien vorzuführen . Der

ehrenvollen Einladung wurde umso bereitwilliger Folge gelei¬

stet , als sie auch einigen österreichischen Baufirmen die

Möglichkeit bieten wird , mit Indien in näheren Kontakt treten

zu könneno

Die 58 Exponate des Wiener Stadtbauamtes y/urden heute

mittag , kurz vor dem Versand nach Indien , von Bürgermeister

Jonas den beiden Vizebürgermeistern , Hon ajyr und Weinb erger

sowie den Mitgliedern des Stadtsenates besichtigt . Die Erläu¬

terungen zu dem mit Rücksicht auf 1 die speziellen Aufgaben

exakt und anschaulich gestalteten Ausstellungsmateria ] gaben

Stadtbaudirektor Dipl * Ing .. G-un d acker und Dipl . Arche Boeck,

dem es als Entwerfer der Exponate auch gelungen ist , eine

vollkommen neue Ausstellungstechnik wirksam zur Geltung zu

bringen . So wurden zum ersten Mal genormte Aluminiumgestelle

für Wandtafeln angewendet . Die deutschen und englischen Texte,

viele Diagramme und Photos erläutern die einzelnen Entwick¬

lungsphasen des sozialen Wohnungsbaues und der sozialen Ein¬

richtungen in Wien von 1919 bis zur Gegenwart « In Modellen

werden die neue Wohnhausanlage an der SiemensStraße , die

Kagraner Siedlung , der SonderKindergarten " Schweizer Spende"

und die Schaffer - Schule dargestellt « Einige Wiener Baunter-

nehmen , die zur Zeit Anbote in Indien gestellt haben , ergänzen

die Ausstellung mit eigenen Exponaten.
Das Ausstellungsmater iäl wird morgen per Flugzeug den

weiten Weg nach Indien antreten , begleitet von dem Wunsch,

es möge vielen Indern ein Bild über die Baugesinnung der Wie¬

ner Stadtverwaltung übermitteln, . Die Ausstellung des Wiener

Stadtbauamtes wird nach Beendigung des Kongresses in New Delhi

als Wanderausstellung noch in anderen indischen Großstädten

zu sehen sein*
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Oscar ' Straus wird ' in Ischl beigesetzt

12 . Jänner ( RK ) Bürgermeister Jonas hat heute früh der

Witwe des gestern verstorbenen Meisters der Wiener Operette

Oscar St raus ein Beileidsschreiben übermittelt , in dem es

heißt : " Mit Oscar Straus ist ein großer Meister dahingegangen,

dessen reiches Schaffen den Ruhm seiner Vaterstadt Wien in

der ganzen Welt verkündet und für alle freunde der Musik eine

Quelle reiner Freude bedeutet hat.

Ist sein Mund auch verstummt , so wird sein Lied fort -.«

tonen und sein Name im Gedenken der Menschen weiterleben" e

Auch Stadtrat Ma ndl hat ein Kondolenzschreiben geschickt.

Bürgermeister Jo nas hat ferner ein Ehrengrab für Oscar

Straus im Wiener Zentralfriedhof bestimmt . Aus Bad Ischl

kommt jedoch die Nachricht , daß die Beisetzung des Meisters

aus familiären Rücksichten dort stattfinden wird . Bad Ischl

hat für Oscar Straus ein Ehrengrab neben dem von Franz Lehhr

gewidmet.

Hausbesorger müssen Gehsteige reinigen!

12 . Jänner ( RK) In letzter Zeit ist durch in o. en Zei—

tungen veröffentlichte Leserbriefe und andere Meinungen Un¬

klarheit über die Verpflichtung zur Gehsteigsäuberung ent¬

standen , Dazu erführt die " Rathaus - Korrespondenz " , daß in

Wien auf Grund eines Beschlusses des Stadtsenates für die

Haus - und Grundeigentümer , bezv/ . deren Vertreter , im allge¬

meinen die Hausbesorger , die Verpflichtung zur Schneesäube-

rung und Bestreuung bei Glatteis auf Gehwegen und Gehsteigen

nach den Bestimmungen der Straßenpolizei - Ordnung Gesteht

( BGBl . Nr . 59/1947 7 § 85 ) * Die Einhaltung dieser Verpflichtung

wird polizeilich überwacht!
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. 12 , Jänner ( RK ) Das Historische Museum der Stadt Wien

bereitet anläßlich der ISO . Wiederkehr des Geburtstages von

Moritz von Schwind eine Gedenkausstellung unter dem Titel
»Moritz von Sch wind und sein e V aterstadt Wien M vor . Da eine

Reihe von wertvollen Leihgaben aus Privatbesitz und aus Samm¬

lungen verspätet eingetroffen ist , muß die Eröffnung der Aus

Stellung , die für 19 . Jänner vorgesehen war , auf 26 , Jänner

verschoben werden.

Schweinehauptmarkt vom 12 . Jänner

12 . Jänner ( KE ) Neuzufuhrens 4646 Fleischschweine ^ . Es

wurde alles verkauft , Kontumazanlage 135 Fleischschweine,

Preises Extrem und 1 . Qualität 17 . 50 bis 18 . 50 S ( Schlacht¬

gewicht ) , 2 . Qualität 14 . - S ( Lebendgewicht ) , 3 . Qualität

13,70 bis 14 . “ S ( Lebendgewicht ) , Zuchten 12 . - bis 14 . - S,

Altschneider 11 . 50 bis 12 . 50 S

Bei zum Teil lebhaftem Marktverkehr verteuerten sich

sämtliche Qualitäten um 50 Groschen,

Pausenlose Schneeräumung

12 . Jänner ( BK) In den letzten 24 Stunden mußte die

Straßenpflege in allen Bezirken wiederholt zusätzlich schwere

Schneenfluge zur Räumung verwehter Straßenzuge einsetzen,

Heute früh waren im ganzen Stadtgebiet 26 Motorpfläge , 3 Lade¬

maschinen und 117 städtische Lastkraftwagen in Aktion . Um 11

Uhr vormittag nach Beginn neuer heftiger Schneefalle wurden

zusätzlich 35 Schneepflüge ausgeschickt,
Die Verkehrsbetriebe haben im Laufe des Vormittags Vor¬

reinigungen der Geleise durchgeführt . Kurz nach mittag mußte

eine Hauptreinigung auf sämtlichen Strecken angeordnet weroen,
die bis etwa vior Uhr dauerte . Nach Abflauen des Nachmictags—

Spitzenverkehrs wurde eine zweite Hauptreinigung • durchgeführt P
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Auf fast allen Straßenbahnlinien kam es zu Verspätungen * in

einzelnen Fällen bis zu 37 Minuten . Im Laufe des Nachmittags

haben die Verkehrsbetriebe zusätzlich zum eigenen Personal

3,000 Schneearbeiter auf genommen . Auch die Ma-gistratsa . otei .lung

48 hat am Nachmittag Vorbereitungen für die zusätzliche Auf¬

nahme von Schneeschauflern und privaten Fuhrwerken zur Schnee¬

abfuhr angeordnet.

Hunderteiurjährig ©- feiert Geburtstag

12 , Jänner ( RE ) Per derzeit älteste Pflegling der städti¬

schen Altersheime , Frau Maria Sch ir r , feierte heute in erstaun¬

licher körperlicher und gastiger Rüstigkeit ihren 101 * Geour tis-

tag , Bürgermeister Jonas richtete an Frau Schirf ein herzli¬

ches Gratulationsschreiben und ließ ihr durch Bezirksvorsteher

Figl ein Geburtstagsgeschenk überreichen . Oberamtsrat Putzen-

dotier , der Verwalter des Altersheimes in Bcumgarten ? beglück¬

wünschte das Geburtstagskind im Namen der Anstalt und zeich¬

nete sich zusammen mit dem Pflegepersonal als Arrangeur einer

festlichen Jausentafel aus . Die Gefeierte ist auch diesmal

ihrem Ruf als ausgezeichnete Vortragskünstlerin nicnt ^ schul

dig geblieben und gab , .unterstützt durch ein musizisroucie »-

Schwesternduo » einiges aus ihrem Repertoire zum Besten , Ein

Teil ihrer Darbietungen ging im Kreise der . frohgelaunten

Pfleglinge über den Sender I in den Aether,

Frau Schirf , eine gebürtige Stockerauerin , ist vor / 2

Jahren verwitw * t - Sie war l ^ nge Jahre Trafikantin in Graz und

wäre dort mit 80 Jahren fest einem Raubüberfall zum Opfer ge¬

fallene Seit 8 Jahren lebt sie in voller Zufriedenheit im

Altersheim Baumgarten.
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